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Monkag Konferenzſchluß
London 12 Auguſt Man erwartet daß das Protokoll

noch heute den drei Miniſterpräſidenten überreicht werden wird
Lloyd George Poincare und Theunis werden heute nach
mittag eine Unterredung haben Jn den Kreiſen der fran
zöſiſchen Delegation iſt man über die ſchwebenden Verhand
lungen ſehr zurückhaltend Es iſt jedenfalls anzunehmen daß
die Konferenz bis Montag dauern wird

Warum Jtalien ausgeſchaltek wurde

Ein ſeltſames Verfahren
Paris 12 Auguſt Der Matin meldet aus London

Lloyd George ſchloß Schanzer von den Beſprechungen in
Downing Street aus unter dem Vorwand daß er ja mit
ihm in allen Punkten einig ſei Um 10 Uhr 30 Min traf
Schanzer mit dem italieniſchen Außenminiſter Baratore in
Downing Street ein Lloyd George zeigte ihm ein kleines
Papier mit den Worten Hier ſind unſere Bedingungen Natür
lich ſtimmen Sie zu Der italieniſche Außenminiſter gab ſeinem
Erſtaunen Ausdruck Er nahm das Papier und bezeichnete
ſofort zwei oder drei Punkte denen er nicht zuſtimmte
Schanzer fordert daß die Reparations und Schulden
fragen gleichzeitig erörtert werden

Eine neue Bankierkonferenz
Berlin 12 Auguſt Eigene Drahtmeldung Einer Lon

doner Meldung der Daily Chronicle zufolge ſoll die Bankier
konferenz am 15 September in Paris zuſammentreten

Poincares Kachepolitit

Beratung der Reichsregierung über
die Ausweiſungen

Berlin 12 Auguſt Die Pariſer Ausweiſungsnote die
geſtern dem deutſchen Botſchafter in Paris von der franzö
ſiſchen Regierung übergeben wurde iſt heute morgen in Berlin
eingetroffen Die Reichsregierung iſt zur Zeit mit ihrer Prüfung
beſchäftigt und wird unverzüglich zu ihr Stellung nehmen
Ueber die Stellungnahme dürfte ein offizielles Kommunique
errölgen

Eine peinliche Frage

Nurkeine Ueberſtürzung
Paris 12 Auguſt Aus Waſhington wird gemeldet Der

franzöſiſcher Vertreter Parmentier iſt von der amerikaniſchen
Schuldenkonſolidierungskommiſſion darüber befragt worden
wann Frankreich in der Lage ſein werde ſeinen Plan für
die Zurückzahlung ſeiner Schulden an Amerika vorzulegen
Parmentier hat dieſe Frage nach London gekabelt und darauf
von Poincare den Beſcheid erhalten die franzöſiſche Regierung
hoffe dazu inetwa2 Tahren in der Lage zu ſein

Wenn die deutſche Regierung Herrn Poincare doch auch
eine ähnliche Antwort geben dürfte

Wechſel im franzöſiſchen Bolſchafterpoſten

Berlin 11 Auguſt Der bisherige franzöſiſche Botſchafter in
Berlin Herr Laurent der zurzeit in Paris weilt wird nicht
auf ſeinen Poſten zurückkehren Er wird nur noch einmal nach
Berlin kommen um ſein Beglaubigungsſchreiben von der Reichs
regierung zurückzufordern Die Möbel des Botſchafters werden
zurzeit von einer Berliner Speditionsfirma bereits nach Paris
expediert Ueber den Nachfolger Laurents iſt noch nichts be
Fannt

Die Reger am Khein
Eine amerikaniſche Anklage gegen Frankreich

Der Amerikaner Edward Le Blank der als
Offizier in der dritten Diviſion des amerikaniſchen Beſatzungs
heeres am Rhein aus eigener Erfahrung die Zuſtände in den be
ſetzten Gebieten kennt hat in der amerikaniſchen ZeitſcheLiſt
Jſſuez of Fo Day folgenden Aufſatz veröffentlicht

Wenn das amerikaniſche Volk nur die Hälfte deſſen wüßte
was wir amerikaniſchen Soldaten geſehen haben ſo würde es in
berechtigtem Zorne aufſtehen und von ſeinem Präſidenten ver
langen daß er bei der franzöſiſchen Regierung die Zurückziehun
dieſer ſchwarzen Teufel nach Frankreich durchſetzt Sollte ſi
Frankreich aber deſſen weigern ſo würde ſicherlich jeder amerika
niſche Soldat mit Freuden wieder nach Deutſchland gehen um
dieſe Beſtien tot zu ſchlagen und wenn es nötig wäre dasſelbe
wit den Franzoſen zu tun Zu Frankreichs ewiger Schande muß
folgendes h werden Nach dem Waffenſtillſtande ſchickte es
1919 dieſes Geſindel abſichtlich nach Deutſchland um das Volk zu
überwachen Ein Teil der Neger kam auch in die Nähe des Ortes
wo ich mit meinen Truppen im Quartier lag und ſie gingen ganz
ungeniert in die Wohnhäuſer der Deutſchen um dort Frauen und
Mädchen zu vergewaltigen ohne daß ſie von jemand z B von
einen Vorgeſetzien daran verhindert worden wären Die Fran
zoſen trage daran die Hauptſchuld denn in Frankreich verkehren
die Weiber lieber mit den ſchwarzen als mit den weißen Männern
was eine allbekannte Tatſache iſt aber nirgends habe ich geſehen
oder gehört doß eine Deutſche freiwillig mit einem Schwarzen
verkehct hätte Man hat ſich während des Krieges in England
und in Frankreich viel Mühe damit gegeben durch die Zeitüngen
dem betreffenden Volke die e genrung einzuprägen als ob die

unnen Unmenſchen und
die größten Schurken der Erde ſeien Als wir aber nach dem
Waffenſtillſtand in Deutſchland einrückten empfing uns das Volk
in zuporkommender Weiſe und wir fanden bald daß die Deut
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ſchen das beſte Volk ſind das wir in Europa kennen gelernt haben
Das amerikaniſche Volk würde wenn es auf irgendeine Weiſe die
Wahrheit über den Weltkrieg erführe ſicherlich mit uns ſagen
Nie wollen wir noch einmal an Frankreichs

Seite kämpfen

Polniſche Wirtſchaft

Stilklegung der Kohlenför derung in Polniſch
Oberſchleſien

Warſchau 12 Auguſt Ueber die Verkehrsnot in Polniſch
Oberſchleſien wurde im Warſchauer Parlament folgender Dring
lichkeitsantrag eingebracht Der Bedarf an oberſchleſiſcher
Kohle iſt groß die Gruben können indeſſen den Bedarf nicht
decken weil es an Wagen und Lokomotiven mangelt Es
kommt vor daß die Gruben keinen einzigen Wagen
für einen beſtimmten Tag erhalten Wegen Wagen
mangels ſind die Gruben gezwungen die geforderte Kohle
auf Halde zu ſchütten Auf manchen Gruben liegt bereits
ſo viel Kohle auf der Halde daß ſie feiern müſſen Wenn
in den nächſten Tagen keine Aenderung eintritt wenn die
Regierung nicht für ausreichende Wagengeſtellung für die
Gruben Oberſchleſiens ſorgt dann wird notwendigerweiſe auf
allen Gruben gefeiert werden wodurch nicht nur für die Berg
leute ſondern auch für die geſamte polniſche Jnduſtrie unbe
rechenbarer Schaden entſteht der zu einer Kataſtrophe führen
kann Die mit Kohle beladenen Wagen ſtehen tagelang auf den
Grenzbahnhöfen Die Eiſenbahnſtrecken von Szezakowa bis
Osvwiecim ſind mit Kohlenzügen verſtopft die für Oeſterreich
Ungarn beſtimmt ſind und auf Weiterbeförderung warten
Es mangelt überall an Beamten Auf dem Bahnhof
Oswiecim ſind im ganzen drei Zollbeamte Dieſe expedieren
täglich knapp 50 Wagen und ſind nicht imſtande die Arbeit
zu bewältigen Nicht beſſer iſt es an der polniſchen Grenze
gegen Deutſchland Dadurch daß die Wagen tagelang ſtehen
bleiben bevor ſie expediert werden wird der Wagenmangel
immer fühlbarer

Wieder deutſcher Schiffsverkehr nach Auſtralien

Hamburg 12 Auguſt Der Dampfer Hanſa der Deutſch
auſtraliſchen Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft hat ſeine erſte Ausfahrt
nach dem Kriege von hier über Bremen Rotterdam Antwerpen
und Südafrika nach Auſtralien angetreten Nach achtjähriger
Pauſe iſt damit der direkte deutſche Dampfſchiffverkehr zwiſchen
Hamburg und Auſtralien wieder aufgenommen worden

deutſche Offiziere in der Sowjeiflokke

Ein aufgewärmtes franzöſiſches Märchen
Weil er die Zeit der Londoner Konferenz wahrſcheinlich

für beſonders günſtig hält tiſcht der Matin ſeinen Leſern
folgende Geſchichte auf Uhrjow Mitglied des Sowjet Kriegs
rates für maritime a r erſtattete einen Bericht
über die Situation der Marine Er teilte mit daß eine deutſche
Miſſion beſtehend aus 200 Offizieren und Jngenieuren der
reichsdeutſchen Marine bereits ſeit mehreren Monaten an der
Reorganiſation der ruſſiſchen Flotte arbeitet Die Offiziere
der Miſſion haben einen Vertrag auf 7 Jahre unterſchrieben
Die Reſultate der bisher geleiſteten Arbeit ſind ſehr befriedigend
Die Flotteneinheiten ſind bereits imſtande das Meer zu be
herrſchen die Kriegsſchiffe ſind vollzählig und die Arſenale
beginnen regelmäßig zu funktionieren Um Europa zu zeigen
daß Sowjet Rußland über eine wirkliche Kriegsflotte disponiert
wird es wünſchenswert ſein im baltiſchen Meere Seemanöver
zu veranſtalten Bei dieſer Gelegenheit wird die Flotte die
an der Küſte der baltiſchen Republiken gelegenen Häfen be
ſuchen Zum Oberkommandanten der Flotte iſt General Maximow de eniert Da aber nur eine ſehr kleine Anzahl von

Offizieren der alten ruſſiſchen Marine vorhanden iſt wird
es notwendig ſein die einzelnen Flotteneinheiten unter den
Befehl von deutſchen Offizieren zu ſtellen Dieſe Offiziere
werden den Titel zugeteilte Kommandantkten erhalten aber
ſie werden die Manöver leiten

Dieſes Märchen das der Matin hier wieder aufwärmt
iſt durchaus nicht neu Die franzöſiſche Preſſe hat ähnliche
Meldungen bereits mehrfach gebracht ohne daß ſie dadurch
wahrer geworden ſind Allen dieſen Meldungen liegt die einzige
Tatſache zugrunde daß ein deutſcher Marineoffizier der Kapitän
Lohmann ſich vor wenigen Wochen im Auftrage der Reichs
regierung in Petersburg defunden hat aber micht um vie
Rote Kriegsflotte zu organiſieren ſondern um die Rückgabe
de r deutſchen Dampfer die vom Kriege her noch im
Petersburger Hafen liegen in die Wege zu leiten Aus dieſer
Tätigkeit eines einzigen Kapitäns iſt dann das Märchen von der
Reorganiſation der ruſſiſchen Flotte durch deutſche Offiziere
und Ingenieure entſtanden

Der amerikaniſche Eiſenbahnerſtreit
mit ſeinen weitgehenden wirtſchaftlichen Folgeerſcheinungen iſt
trotz allen verſuchten Einigungsverhandlungen immer noch im
Wachſen Präſident Harding hat eine neue Mahnung zurEinigkeit an die Streikenden gerichtet findet aber wenig Be
achtung weil die Eiſenbahner fürchten die angebotenen eichs
verhandlungen könnten die Einheit ihrer Aktion gefähr den Es
ſcheint danach mit der inneren Feſtigkeit der Streienden nicht ſo

gut beſtellt zu ſein wie ſie nach außen glauben machen

IIII

GeſchäftsGebäude Halle a Neue Promenade 1a und Große Brauhausſtraße 17 Fernſprecher Hhauszentrale Sammel
Stadt Geſchäftsſtelle Markt 24 Draht Finſchrift Saalezeitung Hhalleſaale Bank Rechnung

Bankhaus Reinhold Steckner Halle a S Poſtſcheck Konto Leipzig 22815 Erfüllungsort und Gerichtsſtand Halle an
Bezugskündigungen ſind nur bis zum 20 eines ſeden Monats zum Schluß des laufenden Monats zulöſſig

Ein Mahnwork
a ler wirtſchaftlichen Kräfte

Deutſchlands
Unter dem Eindruck daß in London wieder keine durch

greifende Neuregelung des Reporationsproblems zuſtande
kommt ſteht der internationale Finanzmarkt ſtehen die neuen
ſchweren Erſchütterungen des Markkurſes Es muß immer wieder
hervorgehoben werden daß es völlig irrig iſt etwa in Deutſch
andl angeſichts des äußeren Bildes der Kursgeſtaltungen auf
den deutſchen und internationalen Börſen dem Gedanken nach
zugehen daß der Markkurs in erſter Linie durch Deoiſen
käufe von Deutſchlands Handel und Jnduſtrie erſchüttert würde
Ebenſo wie bei der Markkataſtrophe vor 6 Wochen wie bei der
Markkataſtrophe Ende des vorigen Jahres und allen vorher
gehenden tiefgreifenden Umwälzungen in der Frage der De
viſenbewertung iſt der eigentliche Ausgangspunkt der die Mark
entwertenden Bewegung der amerikaniſche Geldmarkt ge
weſen Wir müſſen uns darüber klar ſein daß neben all den
Kaufmöglichkeiten die vielleicht von deutſcher Seite beſtehen
und neben den tatſächlich nolwendigen und täglich erfolgenden
Deviſenkäufen von deutſcher Seite der Markkurs doch viel größe
ren und ſtärkeren Gewalten ausgeſetzt iſt Bekanntlich iſt der
Ausgangspunkt der augenblicklichen Spannung die ſich zwi
ſchen Deutſchland und Frankreich eingeſtellt und die auch zu
nicht unerheblichen Differenzen zwiſchen den Alliierten ſelbſt
geführt hat in der Regelung der Ausgleichszahlungen zu
ſuchen die außerhalb des Londoner Zahlungsplanes ſtehen

Wir haben uns in Deutſchland ſehr ſchnell daran gewöhnt
aus der Not der Gegenwart aus der gefährlichen wirtſchaft
lichen Abwärtsbewegung eine Stimmung der Kritik gegen uns
ſelbſt vorherrſchen zu laſſen Wir verkennen den Bruch der
außenpolitiſchen und außen wirtſchaftlichen Momente und ge
fallen uns in einer beſchämenden Nörgelſucht darin beſtimmten
Erwerbsſchichten unſeres eigenen Volkes die größte Schuld
an unſeren augenblicklichen Nöten zuzumeſſen Eine erſchreckende
Unkenntnis über unſere tatſächlichen Verpflichtungen die aus
dem Verſailler Vertragswerk und aus den nachfolgenden Einzel
abkommen ſich ergeben iſt nicht nur in der breiten Maſſe der
Bevölkerung ſondern leider auch in außerordentlich großen
Kreiſen der politiſch Gebildeten anzutreffen Wir laſſen in den
öffentlichen Erörterungen viel zu ſehr außer acht daß neben
den in dem vorläufigen Moratorium von Cannes uns auf
erlegten monatlichen Goldzahlungen von 50 Millionen Gold
mark noch 40 Millionen Goldmark zur Deckung der Verpflih
tungen aus dem Ausgleichverfahren ſtehen Wir berückſichti
gen nicht was namentlich die außerordentliche Depreſſion der
Stimmung des Neuyorker Finanzmarktes gegenüber der deut
ſchen Mark begründet daß neben den durch den Londoner
Zahlungsplan uns auferlegten Geſamtlaſten für Deutſchland
Laſten aus dem Ausgleichsverfahren beſtehen die unſere geſamte
Handelsbilanz mit 500 Millionen Goldmark beſchweren was
bei dem heutigen Kurs in einem vorſichtigen Durchſchmitt
umgerechnet etwa mit 100 Milliarden Papiermark einzuſetzen
wäre

Da wir dieſe internationalen Belaſtungen in unſeren wirt
ſchafts und finanzpolitiſchen Diskuſſionen ſo bedauerlich in
den Hintergrund treten laſſen da wir uns immer wieder darin
verſuchen Pläne zu diskutieren die eine noch ſtärkere Aus
powerung der Grundkräfte der deutſchen Volkswirtſchaft zu
gunſten der Reparationspolitik verlangen da wir die Zu
ſammenhänge der internationalen Wirtſchaftskriſe und der Zu
ſtände des internationalen Wirtſchaftsmarktes mit unſerer eigenen
Wirtſchaftslage keineswegs in ausreichendem Umfange fort
laufend beobachten ſo haben wir auch faſt in allen Kreiſen
der Bevölkerung den Blick dafür verloren uns über die
weſentliche und tatſächliche Struktur unſerer jetzigen wirtſchaft
lichen Leiſtung und über die Grenzen unſerer Leiſtungsfähigkeit
klar zu werden Man kann ſelbſt in wirtſchaftlichen Kreiſen
heute noch einem Achſelzucken begegnen wenn man auf die
Gefahren der Kreditnot der Ueberſteigerung des Ka
pitalbedarfs aller Untern hmungen aufme kſam mallt oder wenn
man darauf hinweiſt daß die oftmals angekündigte Kriſe
doch ſchon ſeit Monaten den deutſchen Wirtſchaftskörper außer
ordentlich zerſetzt und in abſehbarer Zeit zu außerordentlich
gefährlichen Situationen führen muß denn auch
in den Kreiſen der Wirtſchafter trifft man vielfach jenen
unüberlegten Optimismus wir könnten mit kleinen eigenen
Behelfsmitteln uns den großen internationalen Ausſtrahlungen
der Weltwirtſchafts und Weltfinanzpolitik entziehen Hier müß
gerade die derzeitige Londoner Verhandlung für jeden Ein
zelnen in Deutſchland ein lehrreiches Beiſpiel ſein Sie muß
jedem Einzelnen klar und deutlich zeigen wie ſehr jedes Wort
das von fremden Staatsmännern außerhalb der deutſchen Gren
zen geſprochen wird jede einzelne wirtſchaftliche Handlung des
Einzelnen in Deutſchland beeinflußt Wir haben daraus jene
notwendige Solidarität aller wirtſchaftlichen
Kräfte in Deutſchland zu gewinnen die notwendig ſein
wird um jenen ſchweren Erſchütterungen ſtandhalten zu können
die uns in kurzer Friſt bevorſtehen

Die neue Erbſchaftsſteuer
Jhre wichtigſten Beſtimmungen

Es kommt nicht oft vor daß man einem Steuergeſetz
Freundliches nachſagen kann Das neue Geſetz über die Erb
ſchafts und Schenkungsſteuer aber iſt ein ſolch ſeltener Vogel
Nicht nur weil es der allgemeinen Geldentwertung entſprechend
den Steuertarif erheblich ermäßigt ſondern auch weil es aus
dem wesherigen Geſetz eine Reihe von Schönheitsfehlern
ausmerzt und dafür erhebliche Verbeſſerungen und Erleich
terungen bringt Jn der Tat war das bisherige Erbanfall
ſteuergeſetz das reformbedürftigſte aller unſerer Finanzgeſetze
Es war voll von ſteuerrechtlichen Schikanen und aufgebaut
auf ſo hohen Tarifen daß es zu einer Unter grabung
der Steuermoral und demgemäß zu Steuerdrücke
bergereien aller Art führte Die Totſache daß ſelbſt das

Solidarität

Gatten und Kindeserbe unter Umſtänden bis zu 70 Proz



beſteuert wurden veranladte ote ausgettfftelſten Ervremrs
konſtruktionen um dem Geſetze ein Schnippchen zu ſchlagen
Sein ſchlimmſter Fehler aber war daß es infolge ſeines hohen
durchgeſtaffelten Tarifes den Spartrieb geradezu er
ſtickte da die Vermögensmehrung nicht nur in der Hand
des Erblaſſers ſondern auch in der Hand des Erben die
Steuer in hohem Maße verſchärfte Dieſer letztere Sihön
heitsfehler iſt auch im neuen Geſetz nicht deſeitigt wenn auch
erheblich gemildert Auch künftig erfährt die Skeuer wenn
der Erbe bereits ein Vermögen von mehr als 2 Millionen
bisher 100 000 Mark beſitzt für je 200 000 Mark einen
Zuſchlag von 10 Proz des Steuerbetrages

Die erſte und mit die wichtigſte Neuerung des Geſetzes
iſt der Fortfall der Nachl aßſteuer die in dem Ge
ſetze vom 10 September 1919 nach engliſchem Muſter als
letzte Steuer an der Quelle eingeführt war und von dem
geſamten Nachlaß des Verſtorbenen erhoben wurde Sie hat
ſich bei uns nicht bewährt ihr Ertrag entſpricht nicht den
Erhebungs und Verwaltungskoſten Eine weitere Rechtferti
gung für ihre Abſchaffung liegt in der ſeitdem eingeführten
Vermögensſteuer

Die zweite grundſätzliche Neuerung liegt in der Abſchaf
fung der Durchſtaffelung Dafür iſt jetzt für jede
Erbklaſſe deren es künftig nur noch 5 ſtatt wie bisher 6
gibt ein prozentugler Einheitsſatz feſtgeſetzt der
ſich bis zu einem Erbanfall von 3 Millionen Mark für je
10 000 Mark um je 10 Proz bis zu einem Erbanfall von
5 Millionen für je weitere 400 000 Mark um je 20 Proz
bei noch höheren Erbſchaften um das Fünffache erhöht Dieſer
Einheitsſatz alſo der Tarif beträgt für die 1 Klaſſe
Kinder 3,5 Proz für die 2 Klaſſe Kindeskinder 5 Proz

für die 3 Klaſſe Eltern und Geſchwiſter 6 Proz für die
4 Klaſſe Groß und Urgroßeltern Neffen und Nichten
Dchwieger und Stiefeltern Schwieger und Stiefkinder an
Kindesſtatt angenommene Perſonen 8 Proz für die 5 Klaſſe
alle übrigen Erwerber 14 Proz Ein Kind das alſo z B
eine Million erbt hat eine Steuer von 7 Proz zu tragen
die ſich im Höchſtfalle auf 172 Proz ſteigert falls es nicht
etwa ſelbſt ſchon ein Vermögen von über 2 Millionen beſitzt
in dieſem Falle kann ſich die Steuer bis zu 35 Proz
ſteigern

Die dritte wichtige Neuerung liegt in der Neuregelung
der Beſteuerung des Gattenerbes Dieſes unterlag

bisher derſelben Steuer wie das Kindeserbe Von nun an
unterliegt es der Steuer nur dann wenn der Altersunter
ſchied zwiſchen den Ehegatten mehr als 20 Jahre beträgt
und die Ehe noch nicht 5 Jahre beſtanden hat Dieſe Neu
regelung iſt deshalb beſonders begrüßenswert weil damit der
mit Recht am heftigſten angegriffene Paragraph des alten
Geſetzes nämlich die doppelte Beſteuerung des Familiennach
laſſes Beigatte und Beikind in der Regel beſeitigt iſt Ge
rade dieſe Beſtimmung war es die zahlloſe Ehegatten ſ Z
veranlaßt hat ihr Teſtoment umzuändern Die Verſuche die
doppelte Beſteuerung zu vermeiden gingen häufig ſo weit
daß trotz der vielfachen zivilrechtlichen Nachteile die allgemeine
Gütergemeinſchaft unter den Ehegatten vereinbart wurde Nach
dem dieſer unerfreuliche Zuſtand nunmehr beſeitigt iſt wird

das ſogenannte Berliner Teſtament in dem ſich die Ehegatten
gegenſeitig zu Erben einſetzen mit der Beſtimmung daß nach
dem Tode des Letztlebenden das beiderſeitige Vermögen den
Kindern zufallen ſoll zu neuen Ehren gelangen Dagegen iſt
eine neue Härte in der Regelung der Vor und Rach
erbſchaft eingetreten inſofern als nicht nur wie bisher der
befreite ſondern auch der nichtbefreite Vorerbe als Vollerbe
behandelt wird trotzdem er nur die Nutzungen hat Der
Fiskus erhält alſo auch hier doppelte Steuer

Die ſteuerfreien Beträge ſind erheblich erhöht wor
den und zwar bleibt allgemein jeder Erwerb bis 5000 M
bisher 500 bei Ehegatten Kindern Eltern und Groß

eltern bis 50 000 M bisher 5000 ſteuerfrei Haus
rat iſt bei einem Anfall an Kinder und Kindeskinder bis zu
500 000 M bisher 50 000 bei Anfall an Eltern Ge
ſchwiſter Großeltern uſw bis zu 100 000 M frei Ebenſo
ſind ſteuerfrii Zuwen dungen unter Lebenden zum
Zwecke des angemeſſenen Unterhaltes oder zur Ausbildung
für Zuwendungen zu gemeinnützigen oder mildtätigen Zwecken
iſt der bisherige Steuerſatz von 10 Proz auf 5 Proz er
mäßigt und die ſteuerfreet Grenze von 500 M auf 10060 M
erhöht worden Ausländiſche Zuwendungen dieſer Art ſind
in jeder Höhe ſteuerfrei Neu iſt die Steuerfreiheit für Beir
träge und Zuwendungen an eine politiſche Vereinigung wenn
ſie nicht höher als 5000 M jährlich ſind bis zu 100 900 M

5 Proz bei einem höheren Betrag 10 Proz Steuer
erhoben

Um die Geldentwertung in etwas auszugleichen iſt das
Geſetz mit rückwirkender Kraft auf den 1 Juli 1921 in
Kraft getreten Jſt der Todesfall vor dieſem Tage eingetreten
ſo greift noch das alte Geſetz Platz

Reichsbank und Markkataſtrophe

Das Fieberthermometer Jſt die Reichsbank ſchuld Die
Sinnloſigkeit der Sanktionen Auch ein Moratorium rettet nicht
Oeſterreichiſche Verhältniſſe Verzehnfachung des Warenwechſel
bedarfs und Zurückfluten der Reichsſchatzanweiſungen

Eine Unterredung mit Geh Oberfinanzrat
Kauffmann Mitglied des Reichsbank

direktoriums
Nachdruck verboten

Jn den Tagen in denen in London über die Zukunft
des geſamten deutſchen Wirtſchaftslebens die ſchwerwiegend
ſten Entſcheidungen getroffen werden iſt es beſonders wert
voll die Anſichten der leitenden Perſönlichkeiten der Reichs
bank über dies geſamte Fragengebiet zu hören Der Geheime
Oberfinanzrat Karl Kauffmann Mitglied des Reichs
bankdirektoriums äußerte ſich in einer Unterredung mit
unſerem drb Mitarbeiter wie folgt

Man hat in letzter Zeit oft geſagt daß der Dollar das Ther
mometer unſerer Wirtſchaft ſei und man hat damit in gewiſſer
Beziehung das Richtige getroffen Es iſt deshalb nicht verwunder
lich daß der gegenwärtige kataſtrophale Hochſtand bzw Höchſtſtand
dieſes Therwometers in den weiteſten Kreiſen die ſchwerſte
Beunruhigung hervorruft Der er unſerer Valuta
iſt in erſter Linie durch die uns aufgelegten Reparationen bedingt
die Spekulation der man oft die Hauptſchuld an dem
Sturz der Mark zuſchreibt iſt dabei nur in zweiter Linie beteiligtund iſt höchſtens in der Lage zur Verſchärfung der Lage beizu
tragen Daß der Augenblick kommen muß in dem wir nicht mehr
imſtande ſind unſeren Verpflichtungen nachzukommen haben wir
ſchon längſt vorausgeſehen und es der Garantiekommiſſion ſtets
und ſtändig verſichert Die Reichsbank hat ſelbſtverſtändlich das
Beſtreben das Steigen des Dollars zu verhindern Die Meinung
daß ſie abſichtlich die Mark herunterdrücke um auf die Entente
den ſichtbaren Eindruck von der raten Deutſch
lands zu machen entbehrt auch des geringſten hrheitsgehaltes
Es ſtehen uns eben einfach nicht genügend De
viſen zur Verfügung um den Anforderungen des
Feindbundes zu genügen

Selbſtverſtändlich ſpielen in dieſem ganzen verwickelten
Fragenkreiſe die inneren deutſchen Verhältniſſe mit eine große
Rolle Dadurch daß wir unſeren Etat nicht ausgleichen können
dadurch daß unſere Aufgaben ſtändig größer ſind als die Ein
nahmen muß natürlicherweiſe die Notenausgabe ſteigen was die
Schwierigkeit der Lage noch verſchärft Die Sanktionen geſtalten

der geſtrige Renntag in Halle
Hlarke Felder und guker Beſuch Ein neuer Tokorekord Skall Lewin gewinnt

mit Alamund den Preis von Alteſelde
Das war ein Tag wie ihn ſich der ſächſiſch thüringiſche Renn und

Pferdezuchtverein nicht beſſer wünſchen konnte Das Geläuf befand ſich
nach den Regentagen in einem idealen Zuſtand ſodaß die Trainer und
Rennſtallbeſitzer ihre Schuhbefohlenen nicht zurücthielten und von den
103 Pferden die zu dem zweitägigen Meeting in Halle weilen bereits
59 edle Vollblüter auf das üppige Gras führen ließen Das Publikum
nahm die Tatſache daß ſo ſtarke Felder zu erwarten waren freudig auf
Trotz des Wochentages und trotz des drohenden Regens gerade zu Beginn
des Rennens ſetzte wieder eine Maſſenwanderung nach den Paſſendorfer
Wieſen ſodaß der Beſuch für einen Wochentag als ſehr gut

ezeichnet werden mußte Daß bei einer ſolchen Maſſenbeteiligung der
Ställe auch die Wettluſt nicht zurückblieb iſt ſelbſtverſtändlich Mit
über 5 Millionen Mark wurde geſtern ein neuer Totorekord geſchaffen Was die techniſche Abwicklung anbelangt ſo muß
man vor allem dem Toto ein Lob zollen der trotz des ſtarken Umſatzes
und der vielen Pferde prompter arbeitete als man es erwarten konnte
Weniger befriedigen konnte allerdings der Start Hier gab es manchen
Aufenthalt und Zwiſchenfall der das Publikum nicht gerade angenehm
berührte Daran hat aber letzten Endes der Verein keine Schuld denn
die Oberſte Rennbehörde ſchreibt vor daß Flachrennen mit der Start
maſchine zu ſtarten ſind als Glied dieſe Organiſation kann ſich auch
Halle nicht darüber hinwegſetzen

Die Wettluſt war wir geſagt ſehr rege Man konnte wieder alle
Phantaſie ſpielen laſſen die eigene Hausnummer die ſchon ziemlich
hoch ſein konnte zum Favoriten erheben die Kupeenummer die bekannten
Glückszahlen 7 13 und 17 hatte allerdings damit wenig Glück Auch
auf Jule Raſtenberger oder auf den beliebten Trainer Thiede war dies
mal kein Verlaß Ueberhaupt endeten geſtern die Favoriten ſehr oft im
geſchlagenen Felde weil ſie nach den unglücklichen Startverſuchen beim
gültigen Ablauf ſtehen blieben ober bei den Hindernisrennen keine be
ſondere Neigung für die ſchweren Sprünge hatten die bei den geſtrigen
Rennen zu nehmen waren Zu einem zweifachen Erfolge kam
der Stall Lewin der ſich mit Leuchtfeuer das Zweijährigenrennen
und mit Alamund das Hauptereignis des Tages holte wobei aller
dings feſtgeſtellt werden muß daß der Favorit Flittergold am Start
ſtehen blieb und ganz ausſichtslos nachgeritten wurde Trotzdem der
Stall Lewin iſt in vorzüglicher Verfaſſung man muß ihm anch heute
wieder erſte Chancen einräumen Für die Senſation des Tages ſorgte
wie immer das letzte Rennen Auf Kleingeld gab es großes Geld 211
zahlte der Toto auf dieſen Außenſeiter des Trainers Fritzſche Platz
Das iſt immerhin ein Geſchäft nur ſchade daß ſo wenige daran teil
nehmen konnten
von neuem ſein Glück bei dem 1624 verſchlingenden Vampyr Toto ſein
Glück verſuchen hoffen wir daß es nicht negativ ausfällt Nachſtehend
die Ergebniſſe

I Preis von Lauchſtädt 2000 Meter
1 Hr Schlutius Civiliſt Beſitzer 2 Räuberhauptmann Hr

Dierig 3 Sankt Martin Hr Müller Tot Sieg 12 Platz 12 13 10
Zeit 14,4 Richterſpruch 3 Ferner liefen Sainte Saphora
Parſimonia Midham

Nach mehreren mißglückten Siartverſuchen ſprang Midham am
beſten ab und führte knapp vor Räuberhauptmann Jm Abſtand folgte
Civiliſt mit dem Reſt Auf der Gegenſeite ging Räuberhauptmann in
Führung dahinter legte ſich Civiltit dann Sankt Martin Noch im
Einlauf hatte Räuberhauptmann einen knappen Vorſprung hielt aber
dem Schlußangriff des Civiliſt nicht ſtand Hr Schlutius gewann noch
recht leicht

II Jmmergrün Rennen 1090 Meter
1 Hr Lewins Leuchtfeuer H Braun 2 Florse Zachmeier

3 Giramete Jentſch Tot Sieg 55 Platz 22 19 22 10 Zeit 03
Richterſpruch 1 1 Ferner liefen Glieinie Jnterim Vale
Thusnelda II Lady Shimmy Schnepfe Dida Sokto Trutz

Faſt in gerader Linie wurde das Feld auf die Reiſe geſchickt All
mählich ging Vale in Front knapp vor Lenchtfeuer und Florge Jn der
Diſtanz machten Braun und Zachmeier von ihrem leichten Gewicht Ge
brauch und zogen ſpielend dem Felde davon Es gab dann ein hartes
Finiſh zwiſchen Florse und Leuchtfeuer das die Lewinſche Stute ſicher für
ſich entſcheiden konnte Vale mußte auch noch Giramete vorbeilaſſen

III Mansfelder Hürden Rennen 2800 Meter
1 Hr Lenaus Eich wald Lewicki 2 Hexenmeiſter II Einfinger

3 Vitznau Stielau Tot Sieg 27 Platz 13 12 10 Zeit 14 Richter
ſpruch 52 Ferner liefen Raspoutin Poeſie Rabenlocke ausgebr

Raspoutin ſorgte ſofort für eine ſchnelle Fahrt und führte vor Hexen
meiſter II und Vitznau Als das Feld die Tribüne paſſierte lag
Raspoutin vor Hexenmeiſter II und Eichwald Jn der Gegenſeite kämpfte
Hexenmeiſter II lange neben Raspoutin um dann im Bogen in
Führung zu gehen Kurz vor dem Einlauf kam plötzlich Eichwald auf
gewann rapid Boden und gewann dann leicht gegen den ſich tapfer
wehrenden Hexenmeiſter II Rabenlocke die ſchon vorher mit Mühe und
Not die Hürden genommen hatte ſetzte an der Saalehürde ihren
Reiter ab

IV Preis von Altefeld 1200 Meter
1 Hr Lewins Alamund H Braun Alarid Raſtenberger

3 Teufelsroſe E Lüneburger Tot Sieg 65 Platz 23 30 24 10

Nun ein Troſt heute iſt noch ein Tag da kann man

Zeit 15,4 Richterſpruch 543 212 Ferner liefen Bernried Ekke

e e S m e r on re

Penholder Panjehard Sennerin Favorita Landratte Paſſage
Flittergold

Nach mehreren mißglückten Startverſuchen blieb beim gültigen Ablauf
Flittergold die Favoritin ſtehen und verlor dabei ſo viel Boden der
nicht wieder aufzuholen war Alamund übernahm ſofort die Führung
die der alte Hengſt bis ins Ziel halten konnte Um die Plätze kämpfen
Alarid Teufelsroſe und Favorita Vetztere hatte dabei das Nachſehen

V Ernte Jagdrennen 4099 Meter
1 Lt Hoffmann v Waldaus Tilly Beſitzer 2 Frei Lt Wimmer

Tot Sieg 35 Platz 23 39 10 Zeit 33,1 Richterſpruch Weile Ferner
liefen Flandern ausgebr Feuerbach gef

Frei legte ſich ſofort an die Spitze vor Flandern Feuerbach im
Abſtande Tilly So blieb das Feld bis zum engliſchen Sprung Dann
ging Feuerbach an die Spitze refüſierte jedoch am Veilchengraben
Flandern führte nunmehr vor Tilly und Frei bis zur Jasminhecke hier
brach Flandern weg ſodaß das Rennen ſchon an der Tribüne für Tilly
gewonnen war Frei wurde unter Aufbietung aller Kraft noch bis ins
Ziel getrieben das er ſtark aufgepullt paſſierte

VI Preis von Anhalt 3500 Meter
1 Hr Nettes Etz el Thalecke 2 Napi Teichmann 3 Kick in

die Welt Kuhnke Tot Sieg 31 Platz 17 17 10 Zeit 18,2 Richter
ſpruch 54 12 Ferner liefen Primadonna Lippold

Etzel führte vom Start weg im flotten Tempo Da der Wallach
überraſchender Weiſe ſehr gut ſprang war ſeine Führung niemals in
Geſfahr Nur um die Plätze gab es einen erbitterten Kampf Aber
Napis Vorſprung hinter Etzel war zu groß Kiek in die Welt kam nicht
mehr ganz heran

VII Kornblumen Rennen 1690 Meter
Schönemanns Palinur Mats 2 Berliner Sandow

3 Kleingeld Ebert Tot Sieg 30 Platz 21 33 211 10 Zeit 43
Richterſpruch Ferner liefen Fuhrpark Hazear AdrianWerbung Jlberſtedt Oſtava Flamingo Schneeroſe Bregoſtan
Chouan Markomanne Auserwählte

Nach mehreren mißglückten Verſuchen ließ der Starter einen äußerſt
zweifelhaften Ablauf gelten Markomanne und Fuhrpark blieben dabei
ſtehen Auserwählte führte vor Berliner Erſterer war ſchon ausgangs
der Gegenſeite erledigt Berliner vor Palinur und Haczar kam man
in den Einlauf Jn dex Diſtanz paſſierte Palinur ſpielend das Führer
pferd auch Hazar mußte Kleingeld noch vorbeilaſſen

Renneindrücke von geſtern

Civiliſt iſt in guter Form Wenn ihm auch Räuberhauptmann
geſtern hart zuſetzte heute iſt die Strecke länger da wird Räuberhaupt
mann nicht gut mitkönnen ſelbſt unter der grozen Gewichtsvorgabe
Das Geſtüt Graditz ſcheint in keiner beſonderen Verfaſſung zu ſein Man
muß damit rechnen daß Lämmergeier im Hoffnungspreis keine allzu
große Rolle ſpielen wird Auf die kurze Entfernung iſt unter dem
leichten Gewicht Penholder zu beachten Jm Jünger Hürdenrennen
iſt der Stall Lewin mit Maſſary vertreten Unter ihrem Gewicht und
der allgemeinen Form des Stalles muß man die Stute vorn erwarten
Dasgleiche gilt von Forelle die im Preis von Thüringen ſtarten
wird Das Gewicht von Orchis erſcheint uns etwas reichlich ſchwer
Flandern ging geſtern bis der Hengſt ausbrach ſehr gut Er ſollte
heute im Damenpreis Jagdrennen normalerweiſe keinen Bezwinger
finden zumal letzten Nachrichten zufolge der alte Penditö dem Start
fernbleibt Der Hengſt zieht nämlich das Trothaer Jagdrennen vor Da
Tillv die geſtern gewonnen hat ein Aufgewicht zu ſchleppen hat ſollte
auch von dieſer Seite keine Gefahr drohen Palinur lief geſtern auf
1600 Meter ein glänzendes Rennen wird aber unter dem erhöhtem Ge
wicht dem Start fernbleiben da ſollte der alte Eichio ald ohne Gefahr
das Ziel paſſieren können

die 16er Liga im Saalekreis abgelehnt
Wor dem Forum des Verbandsvorſtandes wurde am Freitag abend

die Berufung der Saalekreisliga gegen die Beſchlüſſe des letzten außer
ordentlichen Kreistages in welchem bekanntlich die Erhöhung der Liga
auf 16 Vereine beſchloſſen wurde verhandelt Der V V teilte den
Standpunkt der halliſchen Liga und erklärte die Einberufung des Kreis
tages für ſatzungsgemäß unzuläſſig Jn Erweiterung dieſes Stand
punkies wurden natürlich auch die Beſchlüſſe dieſer Tagung für nichtig
erklärt Es bleibt alſo demnach zunächſt bei 10 Liggavereinen iw
Saalekreis

1 Hr

V f L Halle 96 gegen Viktoria 96 Magdeburg 1 Geſtern abend
fand ein Geſellſchaftsſpiel zwiſchen den Halliſchen und Magdeburgiſchen
96ern ſtatt das unentſchieden endete Wie immer lieferten ſich beide
Mannſchaften ein ſchönes faires Spiel das Halle hätte gewinnen
können wenn der Sturm mehr Durchſchlagskraft bewieſen hätte
Zſchüntzſch brachte nach zirka 15 Minuten Halle in Führung durch ein
Selbſttor kurz vor Seitenwechſel fiel der Ausgleich dabei blieb es bis
zum Schluß

dieſe in nichts günſtiger Sie verurſachen wieder Rieſenausgaben
beſonders wenn ſie in militäriſchen Beſetzungen beſtehen aber dieſe
Ausgaben werden in gar keinem Verhältnis zu dem Ergebnis
ſtehen Was das Moratorium anbetrifft das uns gewährt
werden kann bzw Se werden ſoll ſo kann auch dieſes
nichts helfen Es wird uns lediglich wieder einmal eine etwas
rößere Atempauſe gewähren Eine durchſchlagende
eſſerung kann erſt dann eintreten wenn manernſtlich an die Reviſion des Verſailler Ver

tra g s geht
on dem Entſcheid den man in London trifft wird unſere

Valuta ſelbſtverſtändlich beeinflußt werden und deshalb läßt ſich
nichts darüber mutmaßen wie ſich der Kurs der Mark in der
nächſten Zeit geſtalten wird Nur das eine kann man mit Be
ſtimmtheit ſagen Oeſterreichiſche Verhältniſſe ſind
bei uns nicht möglich da wir durch unſeren geſamten wirt
ſchaftlichen Aufbau von ganz anderer Leiſtungsfähigkeit ſind als
das öſterreichiſche Land

Jn allen Jnduſtrie und Handelskreiſen macht ſich ſeit einiger
Zeit ein ſehr ſtarkes Kreditbedürfnis bemerkbar Es
erklärt ſich durch die andauernde Sie der Preiſe f Roh
materialien und durch die Anpaſſung der Gehälter und Löhne an
den Stand unſerer Valuta Die Beſtände der Reichsbank an
Warenwechſeln haben ſich in den letzten Monaten beträcht
lich vermehrt Während ſie i z W des Jahres noch um
einen Betrag von 54 bis 1 Milliarde Mark bewegten ſind ſie
Ende Juli bis auf rund 8 Milliarden angewachſen und nach
dem 1 Auguſt hat ſich eine weitere Zunahwe gezeigt Gleichzeitigſind die in dem privaten Verkehr vorhandenen Reichs ſang

anweiſungen in großen Beträgen an die Bank zurückgeſtrömt
ſo daß ſich jetzt zwei Drittel ſämtlicher vom Reiche ausgegebenen
Schatzanweiſungen im Portefeuille der Reichsbank befinden Mit
dieſer ſehr erheblichen Anſpruchnahme der Reichsbank iſt dann die
in ihrer ganzen Stärke bekannte Nachfrage nach Zahlungsmitteln
verbunden
Die verhängnisvollen Folgen des Markſtandes auf unſerinneres Wirtſchaftsleben tragen Prit wieder dazu bei die Mark

kataſtrophe noch ſchnellere Fortſchritte machen zu laſſen Dieſe
Schraube ohne Ende läßt den Blick in die Zukuntf mehr als

trübe erſcheinen Wenn man die Hoffnung nicht verlieren will
und das wollen und dürfen wir nicht ſo kann es nur ein
Loſungswort geben Reviſion des Verſailler Vertrages
Und der Weg dahin die leidenſchaftsloſe Erkenntnis unſerer
Lage im Ausland

Briefpapier anſtatt Banknoten Eigenarti 9wird ſeit ſger Fat in Komtartinopel in den Handel ge
vracht Es iſt ein ſtarkes widerſtandsfähiges Papier das

Briefpapier

als Waſſerzeichen den alten doppelköpfigen ruſſiſchen Adler

trägt Als die Wrangel Regierung im vorigen Jahre nach
Konſtantinopel flüchtete brachte ſie ganze Wagenladungen dieſes
Papieres mit das zur Anfertigung von Banknoten beſtimmt
war Der jetzige Verkaufspreis dieſes Brieſpapieres iſt weſent
lich höher als der Wert der Wrangelſchen Banknoten war

Der Zigarettenkonſum von Amerika Aus Newyork meldet
der neuen freien Preſſe der Korreſpondent Nach ſtatiſtiſchen
Mitteilungen des Finanzamtes hat ſich die Zahl der in den
Vereinigten Staaten im Laufe von zwölf Monaten verrauch
ten Zigaretten ſeit dem Kriege alljährlich um etwa fünf
Milliarden vermehrt und heute die ſtaunenerregende Höhe
von 50 Milliarden erreicht Sachverſtändige des Tabakverbrau
ches führen dieſes rapide Anwachſen auf verſchiedene Gründe
zurück Der Herausgeber des Tobaco Record verweiſt zum
Beiſpiel darauf daß während des Krieges von diverſen Organi
ſationen auch offiziellen viele Milliarden Zigaretten daheim
und im Ausland zur Verteilung gebracht worden ſind und
Millionen Menſchen zu rauchen begannen Weiter hat auch
die kontinuierliche und intenſive Reklame viel zur Erhöhung
des Zigarettenkonſums beigetragen Der Geſamtverbrauch von
Tabat hat in den Vereinigten Staaten im Laufe der letzten
zwanzig Jahre einen ſo großen Umfang angenommen daß
Amerika wo etwa ein Drittel der Welternte dieſes Narkoti
kums produziert wird zwei Drittel ſeiner eigenen Erzeugung

Von einer 15 Milliarden Pfund betragenden
Jahresernte werden etwa 500 Millionen exportiert und der
Reſt in der Form von verarbeitetem Tabak aller Art Zigarren
und Zigaretten dem heimiſchen Verbrauche zugeführt

Rechts fliegen Um im Luftverkehre größte Sicher
heit zu gewährleiſten haben die Regierungen von Groß
britannien Frankreich und Belgien Beſtimmungen für die
bei der Ueberquerung des Kanals einzuſchlagenden Wege er
laſſen Die Flieger müſſen in der Richtung London Paris
die Haupteiſenbahnlinie von Oxted in Surrey bis Aſhford
in Kent und in Frankreich von Etaples bis Abbeville ver
folgen dann der Hauptſtraße bis Eooven entlang fahren
Rechts fliegen iſt die Hauptregel dabei haben ſich die Flug
zeuge mindeſtens 100 Meter von dieſen Straßen oder Bahn
linien entfernt zu halten und wenn ſie ſie kreuzen müſſen
dies im rechten Winkel und ſo hoch wie möglich auszuführen
Wenn es irgend angeht ſollen ſie ſich außerhalb der Wolken
halten damit ſie ſehen und geſehen werden können Nun
wird ſich alſo das Schreckensbild das ſo mancher in ſchweren
Träumen geſehen hat bald verwirklichen der fliegende Schutz
mann wird in den Lüften ſeines Amtes walten müſſen um
den Verkehr zu regeln
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